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Text: 
 
Philipper 2 
6 Er, der Gott in allem gleich war und auf einer Stufe mit ihm stand, nutzte seine 
Macht nicht zu seinem eigenen Vorteil aus. 7 Im Gegenteil: Er verzichtete auf alle 
seine Vorrechte und stellte sich auf dieselbe Stufe wie ein Diener. Er wurde einer 
von uns – ein Mensch wie andere Menschen. 8 Aber er erniedrigte sich noch 
mehr: Im Gehorsam gegenüber Gott nahm er sogar den Tod auf sich; er starb am 
Kreuz wie ein Verbrecher.  

Johannes 1 
11 Er kam zu seinem Volk, aber sein Volk wollte nichts von ihm wissen. 12 All 
denen jedoch, die ihn aufnahmen und an seinen Namen glaubten, gab er das 
Recht, Gottes Kinder zu werden.  

Johannes 3 
36 Wer an den Sohn glaubt, hat das ewige Leben. Wer dem Sohn nicht gehorcht, 
wird das Leben nicht sehen; der Zorn Gottes bleibt auf ihm. 

Lukas 2 
10 Engel sagte...: »Ihr braucht euch nicht zu fürchten! Ich bringe euch eine gute 
Nachricht, über die im ganzen Volk große Freude sein wird. 11 Heute ist euch in 
der Stadt Davids ein Retter geboren worden; es ist der Christus, der Herr. 12 An 
folgendem Zeichen werdet ihr das Kind erkennen: Es ist in Windeln gewickelt und 
liegt in einer Futterkrippe.« 13 Mit einem Mal waren bei dem Engel große Scharen 
des himmlischen Heeres; sie priesen Gott und riefen: 14 »Ehre und Herrlichkeit 
Gott in der Höhe, und Frieden auf der Erde für die Menschen, auf denen sein 
Wohlgefallen ruht.« 


